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...vorwärts, raus aus der Arche

beim gemeinsamen Essen entstehen oft 
die besten Gespräche. Eine Einladung 
zum Essen, sei es ins eigene Zuhause oder 
anderswo, gibt die Möglichkeit, einander 
wirklich kennenzulernen. Sie zeigt: Wir 
wünschen uns eine tiefere Beziehung.

N: Not lindern
Jesus begnügte sich nicht damit, mit Men-
schen zu reden oder mit ihnen zu essen. 
Seine Liebe zeigte sich auch in konkreten 
Taten. Immer wieder fragte er: »Was willst 
du, dass ich dir tun soll?« (vgl. E. oben) und 
linderte dann die Not: Er heilte Blinde, ließ 
Lahme gehen, holte Ausgegrenzte zurück 
in die Gemeinschaft. Oft schenkte er Men-
schen erst praktische Hilfe, bevor er ihnen 
seelische Befreiung zusprach. Auch heute 
erkennen viele Menschen unsere Liebe zu-
erst an praktischen Taten und öffnen sich 
dann für Gottes Liebe.

E: Evangelium teilen
Christen sind überzeugt von der Größe und 
Güte Gottes. Wir besingen sie in unseren 
Liedern, bezeugen sie im Gottesdienst und 
loben Gott in unseren Gebeten. Anderen 
davon zu erzählen, ist Vorrecht und Aus-
druck unserer Liebe – und der Liebe Gottes. 
Bevor Jesus in Mt 28 zu seinem Vater zu-
rückkehrte, gab er seinen Jüngern den Mis-
sionsbefehl: Sie sollten weitergeben, was 
er sie gelehrt und ihnen geschenkt hatte. 
Auch wir dürfen das Evangelium teilen, 
damit andere Menschen in eine Beziehung 
mit Jesus finden: das Größte und Beste, 
was ihrem Leben geschehen kann. Wir tra-
gen die beste Nachricht der Welt in uns – 
durch uns kann unser »Nächster« (πλησίον) 
davon erfahren.

Also: S.E.G.N.E.!
Wir haben so viel Segen von Gott empfan-
gen und dürfen diesen an andere weiter-
geben. Gottes Reich entfaltet sich dort, wo 
Jesus gegenwärtig ist. Indem wir in seinem 
Namen und nach seinem Vorbild handeln, 
tragen wir dazu bei, dass sich Gottes Reich 
in dieser Welt ausbreitet – und dass es das 
Leben unserer Mitmenschen berührt und 
bereichert.

Silvanus Stämmler, 
Evangelische Freikirche Torstraße, 

Hambug
Heiligkeit – Wiederentdeckung unse-
rer geistlichen Wurzeln
Die Gemeinde Gottes begann als Heili-
gungsbewegung, nicht als Denomination 
im klassischen Sinne. Unsere geistlichen 
Vorfahren verstanden sich als Teil einer 
vom Heiligen Geist erfüllten und geführten 
Bewegung, die der Welt die gute Botschaft 
verkündet. Bis heute zeigt sich dies u.a. da-
rin, dass wir keine offizielle Mitgliedschaft 
haben. Was uns verbindet, ist nicht ein 
Vereinsstatus, sondern das gemeinsame 
Bekenntnis zu Jesus Christus und das Wir-
ken des Heiligen Geistes in unserem Leben. 
Unser Verständnis von Heiligung mag sich 
mit der Zeit weiterentwickelt haben – wir 
glauben heute, dass es im Leben eines 
Gläubigen immer Raum zur Reifung und 
Veränderung gibt. Doch der Kern bleibt: 
Der Heilige Geist verändert Leben. Wir 
glauben weiterhin: Gott wirkt in uns und 
kontinuierliche Heiligung will gelebte Rea-
lität sein. Dieser zentrale Aspekt unserer 
geistlichen »DNA« stand in einem beein-
druckenden Seminar im Fokus »Reclaiming 
our Holiness Identity« (Unsere Identität der 
Heiligkeit wiedergewinnen). Es ging um 
die Frage: Leben wir eigentlich noch, was 
wir glauben und was unsere Bewegung 
ursprünglich prägte? Jeder Christ hat den 
Heiligen Geist erfahren. Denn er ist es, der 
unser Herz berührt, uns überführt und uns 
neues Leben geschenkt hat. Doch wer ist 
dieser Heilige Geist eigentlich?
Das Seminar stellte drei Bilder des Heiligen 
Geistes in den Mittelpunkt:

1. Lebensspendender Odem Gottes
Wie in der Schöpfungsgeschichte der Atem
Gottes Leben in den Menschen brachte, so
schenkt uns der Heilige Geist neues Leben
in Christus. Wo der Geist wirkt, hat der
Tod keinen Bestand. Die gute Botschaft ist
keine Theorie – sie ist lebendig, atmend,
erneuernd.

2. Überführende Stimme Gottes
Der Heilige Geist ist die intime Stimme
Gottes, die uns leitet und überführt. Er
zeigt, wo unser Leben noch nicht mit dem
Vorbild Jesu Christi übereinstimmt. Immer
wieder ruft er uns auf, uns reinigen zu
lassen und in unsere Berufung zurückzu-

kehren.
3. Ausrüstendes Salböl Gottes
Ohne den Heiligen Geist sind wir schwach
und angreifbar. Er ist das Salböl das uns
für den Dienst in Gottes Reich ausrüstet
und leitet. Er befähigt uns, in dieser Welt
als geheiligte Menschen zu leben – nicht
aus eigener Kraft, sondern in völliger Ab-
hängigkeit von Gott. Eine der zentralen
Fragen lautete: Lassen wir den Heiligen
Geist wirklich noch leiten? Darf er noch in
unsere Pläne und Programme hineinspre-
chen und sie im Zweifel auch verändern?
Vielleicht ist es Zeit, uns wieder neu mit
dem Thema Heiligkeit zu befassen. Nicht
nur als theologisches Erbe, aber als leben-
digen Auftrag. Eine Einladung, unser per-
sönliches Leben und unsere Gemeindepra-
xis immer wieder neu dem Heiligen Geist
zu öffnen. Nicht aus Pflicht sondern aus
einer tiefen Sehnsucht heraus: mehr von
Gott, mehr vom Leben, mehr von der Kraft,
die wirklich verändert. Sylvia Reid, Nate
& Michaela Urban und Alecia Swoope in-
spirierten und erinnerten in ihrem Seminar:
Wir sind eine Bewegung. Bewegung heißt:
Wir bleiben nicht stehen.

Veronika Auinger, 
Christusgemeinde Büchenbronn, 
Pforzheim

Nicht vergessen: Unser FBGG-Tag mit 
Delegierten findet am 20. September 
in Gudensberg statt!
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Festgottesdienst am 24.8.2025 in 
Leimsfeld!
Die Gemeinde freut sich auf viele Besucher 
um 10 Uhr zum Gottesdienst und danach 
bei dem vielfältigen Programm, um das 
Jubiläum gemeinsam zu feiern. 

Save the date

Bundeskonferenz 2026
Vom  13.–15. Mai 2026 in Krelingen! 

Direkt anschließend zu unserer 29. ETC 
(europäische theologische Woche) findet 
in Krelingen auf dem großen vielseitigen 
Gelände des »Geistlichen Rüstzentrums 
Krelingen« mit seinem Freizeitlager unsere 
diesjährige Bundeskonferenz statt.
Erwartet eine besondere Gemeinschaft, 
internationale Gäste und Gastredner aus 
den USA und dem Nahen Osten, sowie aus 
vielen europäischen Staaten und Afrika!
Weitere Informationen folgen.
 Aber heute ist es  schon an der Zeit, die-
sen Termin dick und groß in den Kalender 
einzutragen! Also: … SAVE THE DATE!

BUKO

100 Jahre Leimsfeld
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1. Haiterbach Vom 01.–03.08. ist der Fokus auf Kinder gerichtet.
Am Freitag und Samstag laden wir Kinder aus der Umgebung
zum Ferienprogramm ins Gemeindehaus ein. Am Sonntag planen
wir einen Familiengottesdienst. Wir bitten um Gottes Segen.

2. Dinslaken Im vergangenen Jahr ist die Zahl der sich zum
Gebet in der Gemeinde treffenden Geschwister so gesunken, dass
sich ein Gebetskreis im Juni auflöste. Bitte betet mit uns dafür,
dass gemeinsames Gebet wieder erstarkt und einen breiteren
Raum im Gemeindeleben bekommt.

3. Leimsfeld Wir danken Gott für viele musikalische Talente der
Gemeinde wie die Saxophongruppe, den Posaunenchor, den ge-
mischten Chor und die Band, die alle regelmäßig mit Liedern und
Melodien Gott im Gottesdienste verherrlichen.

4. Flörsheim-Wicker Wir bieten regelmäßig Gottesdienst im
Altenheim an. Wir beten, dass Gottes Wort die Menschen dort
erreicht.

5. Gronau Immer wieder öffnet sich das »Café Herzstück« in
unserer Gemeinde für viele neue Gäste, die sich bei Kaffee und
Kuchen in liebevoller Gemeinschaft sehr wohlfühlen. Möge Gott
den großen Einsatz der Mitarbeiter segnen.

6. Christus Gemeinde Büchenbronn Am 01.06. ließen sich
13 Menschen taufen und bekannten ihren Glauben an Jesus. Wir
beten, dass sie Jesus treu bleiben und geistlich wachsen.

7. Erkelenz Zum Ende der Sommerferien feiert die Erkelenzer Ge-
meinde wieder einen Mutmach- und Segnungsgottesdienst für die
Schulkinder. Wir bitten um Gottes behütenden Segen für sie und
seine spürbare Gegenwart in ihrem noch so jungen Leben.

8. Sikkim, Indien Das junge Gemeindewerk ist enorm gewach-
sen und die Verantwortlichen planen, eine Bibelschule aufzubau-
en. Möge Gott Weisheit für jeden Entwicklungsschritt geben.

9. Ältestenrat Bete heute für den Dienst des Ältestenrates.
Möge Jesus alle Gedanken und Gespräche leiten, bei Entscheidun-
gen Hilfe und Weisheit schenken.

10. Georgien Im April besuchten wir die Flüchtlingsarbeit in der
Nähe von Tiflis.Das Versammlungsgebäude und der Zaun werden
instandgesetzt.

11. Bad Segeberg Morgen treffen sich unsere Senioren. Mittler-
weile kommen auch andere Senioren dazu. Bitte betet für die Mit-
arbeiter und segensreiche drei Stunden.

12. Häuser Bethesda & Tabor Bete, dass unsere Senioren und
Mitarbeiter mit dem Evangelium erreicht werden können und dass
die christlichen Mitarbeitenden ein Vorbild für alle bleiben.

13. Bergen Kommenden Sonntag feiern wir einen Open-Air-Seg-
nungsgottesdienst zum neuen Schuljahresstart. Wir laden Fami-
lien ein und beten um Jesu großzügigen Segen!

14. Zürich Danke allen Geschwistern, Freunden und Besuchern
von Quartierchile 3 für den Einsatz, die Spenden und Zeit. Ohne
euch würde die Gemeinde nicht bestehen. Gott segne euch.

15. Neustadt/Weinstraße In diesem Jahr fand erstmalig das
Sommerfest CAMISSIO in unseren neuen Räumen statt. Wir bit-
ten, dass die Herzen der Kinder nachhaltig berührt werden.

16. Wolfsburg Wir beten für alle Schulkinder. Mögen sie be-
hütet und ermutigt in neue Klassen, Schulen und Freundschaften
starten. Segen erbitten wir auch für die Lehrerinnen und Lehrer
bei ihrer wichtigen Arbeit mit unseren Kindern.

17. Christus Gemeinde Büchenbronn Wir beten für Georg
Schüle, der seit Juli neue Dienstaufgaben in Fritzlar hat. Wir
beten auch für seine Frau Elina und die Kinder, um sich rasch am
neuen Ort »zuhause« zu fühlen.

18. KHW Global Care Mit großer Dankbarkeit blicken wir auf
die langjährige Dienstzeit von Anita Haas zurück, die nun ihren
Ruhestand genießt und begrüßen Elina Schüle als neue Kollegin.

19. Braunschweig Leandro Vogel (mit Ehefrau Julia) absolviert
seit Januar sein CBF-Jahrespraktikum bei uns. Wir beten für beide,
dass sie ausgerüstet werden und Gottes Wegweisung bekommen,
wie es nach dem Praktikum für sie weitergeht.

20. Gudensberg Wir wollen am 23.08. gemeinsam unterwegs
sein am Edersee. Wir freuen uns auf Begegnungen, Gespräche
und bitten um Bewahrung und Gottes Segen für diesen Tag.

21. Hannover Am Samstag feiert der Sahlkamp das jährliche
Stadtteilfest. Neben anderen Einrichtungen und Vereinen bieten
wir an einem Stand Aktivitäten, Angebote und Infos an, um mit
Leuten in Kontakt zu treten. Dabei geht es darum, den Menschen
im Stadtteil zu dienen. Wir sind dankbar für Gebetsunterstützung.

22. Bulgarien Vom 28.–31.08. findet eine Freizeit für alle Alters-
gruppen statt. Das Leitungsteam der Freizeit ist motiviert und hat
kreative Ideen. Bitte betet, dass viele Teilnehmer kommen können
und wir gemeinsam Gott erleben.

23. Dinslaken Am 29.08. und 26.09. öffnen wir unser Café
Life. Wir danken, dass Menschen unseren Einladungen zum Got-
tesdienst, ins Café oder zu anderen Gemeindeveranstaltungen
folgen. Bitte betet mit uns dafür, dass wir mit Gottes Hilfe eine
immer offenere und einladende Gemeinde werden.

24. Leimsfeld Voller Dank feiern wir heute unser 100-jähriges
Bestehen. Gott in seiner Gnade und Barmherzigkeit baute Ge-
meinde, erhält sie bis heute und baut sie weiterhin.

25. Bad Segeberg Jeden Mittwoch gibt es in unserer Gemeinde
eine Suppenküche. Immer mehr Menschen genießen das Essen
und die Gemeinschaft. Möge Gott den Menschen dort begegnen.

26. Calw-Hirsau Im September haben wir eine Gemeindefrei-
zeit. Möge Jesus neben guter Gemeinschaft und leckerem Essen
ehrlichen, geistlichen Tiefgang in Andachten, Gesprächen und
Anbetung schenken.

27. Bergen Übermorgen treffen sich unsere Mitarbeiter für die
Kindergottesdienste. Wir sind dankbar für jede helfende Hand!
Möge Jesus Dienste jedes Einzelnen reichlich segnen.

28. Wolfsburg Wir sind dankbar für unsere neue Gemeindelei-
tung. Um zusammenzuwachsen und gemeinsam auf Jesu Stimme
zu hören, geht das neue Team in Klausur. Wir beten um Weisheit
und Klarheit für alle Entscheidungen.

29. YouTube-Videoprojekt Iraner und Bosnier kommen zum
Glauben und lassen sich taufen, doch die Integration in eine
christliche Gemeinschaft fällt oft schwer. Bitte betet für Weisheit
und passende Gemeinschaften.

30. Ukraine Die Gemeinde in Savodskoe lud 17 Familien von ge-
fallenen Soldaten ein. Sie hörten Gottes Wort und bekamen Hilfe.

31. Hannover Morgen sind wir Gastgeber für das TZE-Theater
mit dem Stück »Der Besuch« von Adrian Plass. Neben amüsanter,
witziger und tiefgehender Unterhaltung wollen wir dies nutzen,
um Menschen einzuladen, die Jesus noch nicht kennen.

August
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September
1. Thailand Pastor André Machel und die Verantwortlichen fas-
sen die bisherigen biblischen Unterrichtsfächer zu einem kompak-
ten Ausbildungsprogramm zusammen. Im Juli hat die Online-Bi-
belschule begonnen. Wir danken dafür und erbitten Wachstum in
Gottes Reich.

2. Dinslaken Wir sind dankbar für den Pastorendienst, den Rüdi-
ger Puchta neben seinen Aufgaben in Erkelenz auch bei uns tat.
Sein reich gesegneter Dienst geht nun zu Ende. Wir beten, dass
der Herr einem Pastor unsere Gemeinde aufs Herz legt und eine
Nachfolge gefunden wird.

3. Leimsfeld Nach der Sommerpause trifft sich wieder der Mini-
Club, der sich gut entwickelt. Weil Kleinkinder schon sehr früh in
den Kindergarten kommen, braucht es immer neue von außen, die
unser Herr schenken kann.

4. Christus Gemeinde Büchenbronn Wir beten für alle, die
in diesen Monaten noch im Urlaub sind, um Bewahrung und Er-
holung.

5. Neustadt/Weinstraße Im September wird unser Gemeinde-
zentrum offiziell eröffnet. Ein buntes und einladendes Programm
soll die Bürger begeistern und Gottes Segen weitertragen.

6. Bad Segeberg Morgen findet ein gemeinsamer Segnungsgot-
tesdienst für alle Schüler zum neuen Schuljahr mit den Baptisten
statt.

7. Bremen Heute feiert die Gemeinde ihr 70-jähriges Bestehen.
Gott war und ist treu. Möge dieser Tag Gott ehren und die Ge-
meinde zu neuen Glaubensschritten ermutigen.

8. Calw-Hirsau Wir beten für unsere Musikteams. Möge unser
Herr seinen guten Segen durch sie schenken und weitere Sänger/
Musiker hierfür berufen.

9. Wolfsburg Neue Glaubenskurse starten. Sowohl für die, die
neu mit Jesus unterwegs sind, als für alle, die ihren Glauben im
Alltag mehr leben wollen. Jesus stärke das Vertrauen in ihn und
sein Wort.

10. Hannover Übermorgen bietet BTS (Biblisch Therapeutische
Seelsorge) einen kostenlosen Schnupperkurs zu den Grundlagen
der Seelsorge in unserem Gemeindehaus an. Bitte betet, dass dies
dazu beiträgt, dass Nachfolger Jesu (auch außerhalb unserer Ge-
meinde) dazu ermutigt werden, ihre Berufung und Begabung als
Seelsorger zu entdecken.

11. Gronau Neu gestaltete Räumlichkeiten, viele helfende Hände
in unserer Gemeinde bieten mehr Platz für gute Gespräche, Ge-
meinschaft und Treffen für Groß und Klein. Wir sind Gott sehr
dankbar dafür.

12. KHW Global-Care Im kommenden Monat findet das Ugan-
da-Workcamp statt. Bitte betet für eine bewahrte Reise und einen
gesegneten Einsatz.

13. Bergen Wir danken heute für unsere Rentner und Senioren;
ohne ihren Beitrag fehlte uns einiges. Jesus stehe denen helfend
zur Seite, die gesundheitlich angeschlagen sind.

14. YouTube-Videoprojekt Viele neue Gläubige aus muslimi-
schem Hintergrund sind traumatisiert und depressiv, auch wenn
sie beginnen Jesus nachzufolgen. Bitte betet für Heilung und
Weisheit in der Begleitung.

15. Russland In der Gemeinde Cheljabinsk werden regelmäßig
Gottesdienste für Menschen aus Afrika durchgeführt. Möge sich
Gottes Reich ausbreiten.

16. Dinslaken Wir bitten, dass Gott uns zeigt, was wir wie tun
sollen, um junge Familien und Kinder zu erreichen, und dass er
uns auch die Mitarbeiter dazu schenkt.

17. Christus Gemeinde Büchenbronn Zum ersten Mal seit
vielen Jahren ist unsere Gemeinde vakant. Wir beten um einen
Pastor, den Gott hier bei uns haben möchte. Wir vertrauen dem
Herrn der Gemeinde.

18. Haiterbach Am 21.09. stellen sich die Firmen der Stadt in ei-
ner Leistungsschau vor. Der Tag beginnt mit einem Gottesdienst,
der von den Christen der Stadt gemeinsam gestaltet wird. Wir
sind dabei aktiv beteiligt. Wir beten, dass Nichtchristen auf Gott,
den Geber aller Gaben, aufmerksam werden.

19. FBGG-Tag Bete für den FBGG-Tag morgen, um Jesu Reden,
Gemeinschaft und Segen für den Bund und die Ortsgemeinden.

20. Erkelenz Morgen werden Heike und Rüdiger Puchta aus
ihren Gemeindediensten in Erkelenz und Dinslaken verabschiedet.
Wir beten für ein aktiv-fröhliches Rentnerdasein und für Erkelenz
und Dinslaken für Gottes Kraft & Leitung in allen Zukunftsfragen.

21. Gudensberg Übermorgen treffen sich die Mitarbeiter zur Pla-
nung des Basars im November. Wir bitten Gott um Weisheit, sind
dankbar für Gespräche mit Besuchern und Segen, den er schenkt.

22. Calw-Hirsau Wir sind dankbar für die vergangenen Taufen
und das Wirken Gottes in den letzten Wochen und Monaten.

23. Haus Tabor Bete für unsere Mitarbeiter, ein gutes und res-
pektvolles Miteinander. Bete auch für die nachfolgende Pflege-
dienstleitung. Die Einstellung ist ab 01.10.25 geplant.

24. Braunschweig Einmal im Monat stehen die Gottesdienste
der Allianzgemeinden unter einem bestimmten Thema in Vorbe-
reitung für die Allianz-Evangelisation »Life on Stage« im Novem-
ber. Betet bitte für eine segensreiche Vorbereitung.

25. Zürich Herr, danke dass du in Zürich noch viel Volk hast;
gebrauche bitte uns und andere Christen in dieser Stadt, die reife
Ernte zu sammeln. Heiliger Geist, wir stehen zu deiner Verfügung.

26. Bergen Im Oktober finden bei uns Lego-Bau-Tage statt, zu
denen wir Kinder aus Nachbarschaft & Freundeskreisen einladen.
Wir beten für Eingeladenen, alle Vorbereitungen und Mitarbeiter.
Möge Jesus die Herzen der Kinder erfüllen und sie segnen.

27. Russland Die Gemeinde in Novosibirsk konnte ihre jährliche
Konferenz durchführen.

28. Ukraine Die Gemeinde Poltava baut ein unfertiges Haus
gegenüber der Gemeinde für Kinder- und Jugendarbeit aus. Bitte
betet.

29. Gronau Wir danken Gott für viele musikalische Talente in
den Gottesdiensten, die uns durch Gesang und Musik mitnehmen,
Gott zu loben und zu ehren, und unsere Herzen berühren.

30. Flörsheim-Wicker Das Senioren Café findet regelmäßig statt;
mögen die Senioren es weitererzählen, damit noch viele kommen
und mit uns Gemeinschaft haben. Wir beten für unsere älteren
Geschwister, denen es nicht so gut geht. Der Herr sei bei ihnen.
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